
Ausgabe 8/2014 

Die Marktgemeinde Grimmenstein wünscht 
ein frohes Fest, gesegnete Weihnachten und 
alles Gute für das kommende Jahr 2015! 
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Heizkostenzuschuss NÖ 2014/2015  

Die Landesregierung hat beschlos-

sen, sozial bedürftigen Niederösterrei-

cherinnen und Niederösterreichern 

einen einmaligen Heizkostenzuschuss 

für die Heizperiode 2014/2015 in der 

Höhe von ú 150,- zu gewªhren. 

 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:  

- AusgleichszulagenbezieherInnen 

- BezieherInnen einer Mindestpension nach  

 § 293 ASVG 

- BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-

 losenversicherung, die als arbeitssuchend ge-

 meldet sind und deren Arbeitslosengeld/Not-

 standshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagen

 richtsatz nicht übersteigt 

- BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der 

 NÖ Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreu-

 ungszuschusses, deren Familieneinkommen 

 den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz  

 nicht übersteigt. 

- sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 

 Familieneinkommen den Ausgleichszulagen

 richtsatz nicht übersteigt. 

 

Wenn Sie in Grimmenstein Ihren Hauptwohnsitz 

haben, können Sie den Heizkostenzuschuss bis 

30. Mªrz 2015 am Gemeindeamt Grimmenstein 

beantragen. 

Trachtenkapelle  

Edlitz - Thomasberg und Grimmenstein  

Beim Konzertwertungsspiel in Schottwien erspiel-

te die Trachtenkapelle einen ausgezeichneten 

Erfolg mit 92,17 (von 100) Punkten.  

Die Musikst¿cke ĂLa Principessañ und ĂVerwehte 

Blumenñ sind auf der Homepage unter 

ĂTontrªgerñ zu hºren. www.tetg.at  
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Der Bürgermeister informiert 

Liebe GrimmensteinerInnen!  

Liebe HocheggerInnen!  

Das Jahr 2014 stand ganz im Zeichen 

der Erºffnung des ĂHauses der Gene-

rationen ñ. Mit 27 barrierefreien Woh-

nungen und dem ĂGrimmensteiner Storchennest ñ 

wurden beispielhafte, wegweisende Großprojekte in 

der Gemeindeentwicklung gesetzt. Es freut mich 

sehr, dass das Zusammenleben und die Gemein-

schaft im Haus in der kurzen Zeit seit der Eröffnung 

bestens angelaufen sind und nur noch zwei Woh-

nungen frei sind. Im ĂGrimmensteiner Storchennestñ 

werden bereits zwölf Kleinkinder betreut und die 

Nachfrage ist weiterhin steigend. Das zeigt, dass 

diese Einrichtung dringend notwendig war und für 

viele junge Mütter, Väter und Familien eine wertvol-

le Unterstützung bei der Betreuung ihrer Kinder 

darstellt.  

Digitaler Leitungskataster  

Der digitale Leitungskataster ist nun fertiggestellt, 

sämtliche Daten sind aufbereitet und können am 

Gemeindeamt abgerufen und ausgedruckt werden. 

Damit sind alle Leitungslagen, Schächte und Schie-

ber jederzeit digital abrufbar.  

1. Nachtragsvoranschlag 2014  

In der Gemeinderatssitzung am 1. Dezember 2014 

wurden der 1. Nachtragsvoranschlag 2014 und das 

Budget für das Jahr 2015 einstimmig beschlossen: 

 

Voranschlag 2015  

 

 

20 Jahre Polizeiinspektion Grimmenstein  

Am 1. Dezember 1994 wurde der Gendarmeriepos-

ten Grimmenstein (heute: Polizeiinspektion) in Be-

trieb genommen. Aus diesem Grunde besuchten 

Bgm.a.D. RR Hermann Bernsteiner, Vizebürger-

meister Franz Gausterer und ich am 1. Dezember 

2014 unseren Polizeiposten und dankten f¿r die gu-

te Zusammenarbeit seit 20 Jahren. Zur Feierstun-

de eingeladen war neben dem derzeitigen Team 

auch der erste Kommandant des neuen Postens, 

Kommandant i.R. AbtInsp. Erich Kunter . 

Sanierung Wohnungen Anton -Gneist -Hof  

Da vier Mieter vom Anton-Gneist-Hof ins ĂHaus der 

Generationenñ ¿bersiedelt sind war es mºglich, eine 

Generalsanierung dieser vier Wohnungen vorzu-

nehmen. Die gesamten Sanitär - und Wasserinstal-

lationen wurden erneuert und eine Außenwandgas-

therme für die Warmwasseraufbereitung und Behei-

zung installiert. Die sanierten und modernisierten 

Wohnungen können zum Teil noch vor Weihnachten 

bzw. bis Ende Jänner von den neuen MieterInnen 

bezogen werden. Unseren fleißigen Gemeindearbei-

tern, Herrn Anton Kogelbauer und Herrn Andreas 

Pürrer, darf ich f¿r die Vorbereitungsarbeiten beim 

Umbau einen herzlichen Dank aussprechen.  

 

 

 

 

2015 Einnahmen in ú Ausgaben in ú 

Ordentlicher  
Haushalt 

2.688.300,00 2.688.300,00 

Außerordentli-

cher Haushalt 
    210.000,00 210.000.00 

Budget 2015  2.898.300,00 2.898.300,00 

2014 Einnahmen in ú Ausgaben in ú 

Ordentlicher  
Haushalt 

2.734.900,00 2.734.900,00 

Außerordentli-

cher Haushalt 
    295.500,00     295.500,00 

1. NAVA 2014 3.030.400,00 3.030.400,00 
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Der Bürgermeister informiert 

Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen  

In meiner Funktion als Obmann des Abfallwirt-

schaftsverbandes Neunkirchen war es mir möglich, 

Glascontainer für alle Gemeinden im Bezirk Neun-

kirchen zu organisieren. Im Frühjahr werden diese 

Container in Grimmenstein aufgestellt. Die Standor-

te sind in Hütten neben dem Grünschnittcontainer, 

in der Marktstraße bei der EVN-Gasregelstation, Am 

Steinfeld, in der Walli-Siedlung und am Parkplatz 

Hochegg. Ich bin überzeugt, dass diese Maßnahme 

eine wertvolle Entlastung der Grünen Tonne darstel-

len wird und ersuche alle GemeindebürgerInnen, die 

Trennung zwischen Weiß- und Buntglas sehr ge-

wissenhaft umzusetzen. Der Erfolg des neuen Ent-

sorgungssystems hängt von der Trenngenauigkeit 

jedes/r Einzelnen ab!  

 

Weiters gelangt beim Abfallwirtschaftsverband 

Neunkirchen der Posten einer neuen Geschäftsfüh-

rung zur Ausschreibung. Näheres entnehmen Sie 

bitte dieser Gemeindeinformation (Seite 21). 

 

Digitalisierung des Gemeindekalenders  

Der Gemeindekalender 2015 wird in den kommen-

den Wochen, wie gewohnt, an alle Haushalte im 

Ortsgebiet persönlich zugestellt. Darüber hinaus 

steht der Kalender auch online zur Verfügung. Da-

mit können Sie alle Termine direkt auf Ihr Smartpho-

ne oder ihren PC übertragen. Mein besonderer 

Dank gilt an dieser Stelle Frau GGR Mag. Magdale-

na Tanzler, die diese Arbeit umgesetzt hat. Nªhere 

Informationen dazu entnehmen Sie bitte unserer  

Homepage (www.grimmenstein.gv.at).  

 

 

 

Volksschule Grimmenstein  
Da die Leiterin unserer 

Volksschule, Frau Mag. 

Petra Reichmann -Farcher , 

seit kurzem in Karenz ist, 

wurde Frau Birgitt Heis-

senberger aus Zöbern mit 

der Leitung der Volksschu-

len in Grimmenstein und 

Edlitz betraut. Ich danke 

Frau Mag. Petra Reichmann

-Farcher für ihr Engagement 

und die gute Zusammenarbeit mit allen Institutionen 

der Schulpartnerschaft. Der neuen Leiterin wünsche 

ich viel Freude und Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit! 

 

Schneeräumung/Sandstreuung  

Sollten Sie bezüglich Schneeräumung und Sand-

streuung im Winter Anliegen haben, bitte ich Sie, 

direkt mit den damit betrauten Personen Kontakt 

aufzunehmen. Die Liste, wer f¿r welchen StraÇen-

zug verantwortlich ist, entnehmen Sie bitte dieser 

Gemeindeinformation (Seite 28). 

Weihnachtsbeleuchtung  

Auf vielfachen Wunsch hin wurde eine neue Weih-

nachtsbeleuchtung für den Rathausplatz gekauft. 

Es wurden die Blaufichte beim Frieden - Wohnhaus 

sowie die Thuje im Schulgarten beleuchtet und die 

Laternen am Rathausplatz mit Sternen geschmückt.  

 

Der Christbaum am Treitl-Platz wurde von Fam. 

Denner, Föhrenweg, gespendet.  Frau Erika Notter, 

Christiana Bujnow und Theresia Ulrich haben den 

Baum am Treitl-Platz und den Schlitten bei der 

Ortseinfahrt weihnachtlich geschmückt. Ich danke 

dem Baumspender und den Damen für ihr Enga-

gement sehr herzlich! 
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Kirchweihfest  

Am 7. Dezember fand das Kirchweihfest mit der 

großartigen Aufführung der ĂSpatzenmesseñ von 

Wolfgang A. Mozart statt. Namens der Marktge-

meinde Grimmenstein danke ich allen Mitwirkenden 

des Kirchenchors , den SolistInnen, dem Orchester 

aber ganz besonders unserem langjährigen Kirchen-

chorleiter Bgm.a.D. RR Hermann Bernsteiner für 

die Gesamtleitung und seinen Einsatz für die Kir-

chenmusik in Grimmenstein ganz herzlich!  

 

Adventmarkt und Krampusumzüge  

Auch heuer organisierten der Sportverein Grim-

menstein und die FF Hochegg Krampusumzüge. 

Seitens der Marktgemeinde Grimmenstein danke ich 

den Verantwortlichen für die vielen Arbeitsstunden, 

die hier geleistet wurden. Am 8. Dezember fand 

wieder der traditionelle Adventmarkt in schöner, 

stimmiger Atmosphäre am Rathausplatz in Grim-

menstein statt. Im Namen der Marktgemeinde Grim-

menstein danke ich allen, die dazu beigetragen ha-

ben, dass dieser Adventmarkt wieder ein so großer 

Erfolg wurde. Ein besonderer Dank gilt u.a. Herrn 

GGR Josef Ulrich für die Gesamtorganisation und 

Herrn Ernst Brandstetter , der viele Arbeitsstunden 

in eine optimale Stromversorgung investierte.  

Mein Dank gilt aber auch allen AnrainerInnen für ihr 

Verständnis für die notwendigen Straßensperren.  

 

Grimmensteiner Adventsingen  

Am Samstag, dem 20. Dezember, findet um  

19:30 Uhr wieder das Grimmensteiner Adventsin-

gen statt, zu dem ich Sie ganz herzlich einladen 

darf. Diese Veranstaltung soll uns auf das bevorste-

hende Weihnachtsfest einstimmen uns ein wenig 

den Trubel und die Hektik in der Weihnachtszeit ver-

gessen lassen.      

Die neue Weihnachtsbeleuchtung am Rathausplatz 



Ihr/Euer  
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Nicht nur das Jahr 2014 neigt sich dem Ende, auch 

die Funktionsperiode des Gemeinderates endet im 

kommenden Jahr. In den vergangenen fünf Jahren 

konnten zahlreiche Großprojekte erfolgreich um-

gesetzt werden, z.B.: ĂHaus der Generationenñ, 

neue Räumlichkeiten für die schulische Tages-

betreuung, Adaptierung der Musikschulräume, Ka-

nalerweiterung, Sicherung der Wasserversorgung in 

Hochegg, Errichtung des Hochwasserrückhaltebe-

ckens in Olbersdorf, verschiedene Straßenbauten 

und -asphaltierungen. Der Blick nach vorne zeigt, 

dass auch nach dem 25. Jänner 2015 viele Auf-

gaben und Herausforderungen auf uns warten . 

Um diese Anforderungen zum Wohle aller Gemein-

debürgerInnen wieder erfolgreich umsetzen zu kön-

nen, bedarf es eines klaren Arbeitsauftrages am 

Wahltag. Am 25. Jänner entscheiden Sie, wie 

sich unserer Gemeinde zukünftig weiterentwi-

ckeln soll. Als Bürgermeister bedanke ich mich bei 

allen GemeinderätInnen für die geleistete Arbeit in 

den vergangenen fünf Jahren. Aufgrund der hervor-

ragenden Zusammenarbeit konnten wir viel für 

Grimmenstein und Hochegg bewegen.  

Als zentraler Ort mit bester Verkehrsanbindung und 

einer hervorragenden Infrastruktur ist Grimmenstein 

als familienfreundliche Wohngemeinde sehr attraktiv 

geworden. Ich hoffe, dass Sie, geschätzte Gemein-

debürgerInnen, mit unserer Arbeit zufrieden sind, 

dass Sie sich in Grimmenstein wohl fühlen und die 

Lebensqualität in unserem Ort genießen können.  

Ich verstehe mein Amt als Bürgermeister so, dass 

ich bemüht bin, das Gemeinsame stets in den Vor-

dergrund zu stellen, das Trennende zu überwinden 

und alle Interessen unseres Ortes und unserer Be-

wohnerInnen bestmöglich zu vertreten.  

Auf Gemeindeebene hat Parteipolitik nichts verlo-

ren, da geht es einzig und allein um Grimmenstein 

und seine BürgerInnen. In diesem Sinne bitte ich 

Sie, sehr geehrte GemeindebürgerInnen, am  

25. Jªnner 2015 Ihre ganze persönliche Wahl für 

eine weitere Aufwärtsentwicklung in Grimmen-

stein und Hochegg zu treffen. 

 

Die kommenden Fest- und Feiertage sowie den be-

vorstehenden Jahreswechsel darf ich zum Anlass 

nehmen, allen MitarbeiterInnen der Marktgemeinde 

Grimmenstein zu danken. Ohne ihren unerm¿dli-

chen Einsatz, ihr Engagement und ihre Hilfsbereit-

schaft wären viele Vorhaben und Anliegen nicht um-

setzbar gewesen. Mein Dank gilt vor allem den Ge-

meinderätInnen, Herrn Vizebürgermeister Franz 

Gausterer und Herrn GfGR Günter Köck für die gute 

und konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle unse-

rer Marktgemeinde.  

 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen per-

sönlich, aber auch im Namen des gesamten Ge-

meinderates und aller MitarbeiterInnen ein ruhi-

ges, besinnliches und friedliches Weihnachts-

fest, viel Gesundheit, Schaffenskraft und Glück 

für das Jahr 2015.        

 

Zeit für ein Danke 

 

Wieder ein Stück Weg hinter mir gelassen,  

Zeit, das ein und andere abzuschließen. 

Vergangenes wertschätzen, 

das Gute weiterleben lassen, 

aus dem Schlechten lernen. 

Mit dem kleinen Wort Danke 

Großes aussprechen 

und damit im Guten  

den Weg nach vorne gehen. 

Bgm. Engelbert Pichler 

Gemeinderatswahl 2015  
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Gemeinderatswahl 2015 

 

Personen, die das zuständige Wahllokal infolge 

Bettlägerigkeit, aus Krankheits -, Alters - oder 

sonstigen Gründen  am Wahltag nicht aufsuchen 

können,  haben die Mºglichkeit, die Ausstellung 

einer Wahlkarte  (mittels Antrag) zu beantragen. 

Briefwahl  

Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wäh-

len können, dann beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 

das Service in unserer ĂAmtlichen Wahlinformationñ, 

weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkei-

ten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 

personalisierten Anforderungskarte mit Rücksende-

kuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem perso-

nalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-

karte in der ĂAmtliche Wahlinformationñ kºnnen Sie 

ab sofort rund um die Uhr Ihre Wahlkarte auf 

www.wahlkartenantrag.at  beantragen. 

 

Beantragung von Briefwahlkarten: 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt wer-

den! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 

und Online -Anträge ist der 21. Jänner 2015 . Je 

nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-

tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angege-

bene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätes-

tens am 25. Jänner 2015, 6:30 Uhr,  bei der Ge-

meindewahlbehörde Grimmenstein einlangen. Die 

Briefwahlkarte kann per Post, mit Boten, durch per-

sönliche Abgabe, Einwerfen in den Briefkasten der 

Gemeinde oder auf sonstigem Weg übermittelt wer-

den. 

WählerInnen, die im Besitz einer Wahlkarte  sind, 

können nach Erhalt dieser sofort wählen. Beachten 

Sie bitte die Fristen! 

Ebenso kann die verschlossene Wahlkarte 

(Briefwahl)  am Wahltag auch an jene Sprengel-

wahlbehörde, in deren Wählerverzeichnis der 

Wähler eingetragen ist, übermittelt werden,  wo 

die Wahlkarte jedoch spätestens bis zum Schlie-

ßen des Wahllokales  eingelangt sein muss. 

Letzter Termin für die mündliche Ausstellung von 

Wahlkarten  ist Freitag, der 23. Jänner 2015 bis 

12:00 Uhr.  

 

Wahlberechtigt sind alle BürgerInnen mit 

österreichischer Staatsbürgerschaft und 

EU-Bürger die in der Gemeinde-

Wählerevidenz eingetragen sind, die bis 

spätestens 25. Jänner 2015 das 16. Lebensjahr voll-

endet haben werden und ihren Wohnsitz am 20. Ok-

tober 2014 (Stichtag der Gemeinderatswahl) in 

Grimmenstein seinen/ihren ordentlichen Wohnsitz 

gehabt haben und im Wählerverzeichnis eingetra-

gen sind. 

Die beiden Wahlsprengel umfassen folgende Stra-

ßen, Gassen und Plätze: 

SPRENGEL 1 
Am Steinfeld, Bachgasse, Bahnzeile, Berggasse, 

Burgweg, Felsenweg, Flurweg, Gartengasse, Grüb, 

Güterweg Lucka, Güterweg Raifbach, Hanslbauer- 

weg, Hochegger Straße (Haus Nr.1ï15, 17, 19, 21 

u. 23), Holzergasse, Hütten Berg, Jägersteig, Kapel-

lengasse, Karl- Schrammel-Siedlung, Kienegger- 

Straße, Kirchengasse, Koglweg, Koppermühlenweg, 

Kulmsiedlung, Kulmweg, Kunstgraben,  Marktstra-

ße, Oberer Auweg, Rathausplatz, Riegerweg, Schul­

gasse, Steinmühlenstrasse, Thomasgasse, Ufergas-

se, Unterer Auweg, Walli-Siedlung, Wechsel-

Bundesstraße, Weidensteg. 

Wahllokal: Rathaus Grimmenstein  

Wahlzeit: 7:30 ï 15:00 Uhr  

SPRENGEL 2 
Brunnenweg, Ebener Straße, Feldgasse, Fichten-

weg, Föhrenweg, Friedrich- Hillegeist-Straße, Hei-

ßen­hofstraße, Himberger Straße, Hochegger Stra-

ße (Haus Nr. 16, 16a, 18 u. 24 - 88), Joh. Heißen­

berger­weg, Kalihofweg, Lärchenweg, Maierhöfen, 

Neubau­gasse, Panoramastraße, Prof. Robert Vogel

­-Straße, Quellenweg, Roseggergasse, Sonnwend-

gasse, Steinbruchweg, Waldgasse, Wiesengasse, 

Zierhofweg. 

Wahllokal: Prof. -Robert -Vogel -Straße 1  

  (Waldpension Hochegg)  

Wahlzeit: 7:30 ï 15:00 Uhr  

Besondere Wahlbehºrde (ĂFliegendeñ) 
Der Wahlsprengel der ĂBesonderen Wahlbehºrdeñ 

besteht aus der KG Grimmenstein und der  

KG Hochegg. Die Wahlbehörde kommt zu Ihnen 

nach Hause.  

Wahlzeit:  9:00 ï 11:00 Uhr  
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Umwelt 

Christbaumentsorgung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Jahr ersuchen wir wieder alle Wasser-

bezieherInnen in Grimmenstein   und Hochegg,  

mittels beigefügtem Abschnitt den Wasserzähler-

stand abzulesen und den Abschnitt bis spätes-

tens 9. Jänner 2015 zuverlässig beim Gemeinde-

amt abzugeben, zu faxen (02644/7203-4) oder per 

E-Mail an gemeinde@grimmenstein.gv.at unter 

Angabe der unten angeführten Daten der Gemein-

de zu übermitteln. 

Neue Fahrpläne  
Die neuen Fahrpläne des Ver-

kehrsverbundes Ost-Region 

(VOR), die seit 14. Dezember 

gültig sind, liegen am Gemeinde-

amt zur freien Entnahme auf. 

Die Broschüre enthält alle Bus- 

und Zugverbindungen unserer 

Region. Erfreulich ist, dass auch 

beim neuen Fahrplan der ÖBB 

die attraktiven Zugverbindungen 

für Grimmenstein erhalten blei-

ben.  

 

 

 

 

 

 

 

Gemeindeverband - Wasserverbund E-G-T 

 

 

NAME ........................................................................... 

 

Anschrift ........................................................................... 

 

Datum ................................ 

 
 

Zählerstand .....................  m3 ........................................ 

     

 Unterschrift ééééééééééé.. 

Sie haben heuer wieder die Möglichkeit, Ihren 

Christbaum nach Weihnachten durch die Gemeinde 

kostenlos entsorgen zu lassen. Stellen Sie dafür 

bitte den abgeräumten Baum (ohne jeden Aufputz) 

am Montag, dem 12. Jªnner 2015, spªtestens um  

7 Uhr, in StraÇennªhe ab.  

Als Vizebürgermeister und Schulobmann danke ich allen für die gute Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr und wünsche Ihnen frohe Weihnachten!  

 
Ihr Umweltgemeinderat 

Vizebürgermeister 

mailto:gemeinde@grimmenstein.gv.at
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Geburtstage & Jubiläen 

 

 

 
 
Geburten  
 
22.11.2014  Marian Michael Lechner 
 
 

Geburtstage  
Gratulation zum 95. Geburtstag 
08.10.1919  Martha Schabata   
 

Gratulation zum 85. Geburtstag 
18.11.1929  Berta P¿rrer   
 
 

Goldenes Hochzeitsjubiläum  

21.11.2014  Hermine und Franz Jeitler 
 

Diamantenes Hochzeitsjubiläum  

21.10.1954  Gertrude und Walter Kraft 
 

Eisernes Hochzeitsjubiläum  
17.09.1949  Ernestine und Ernst Vycital 
 

Wir trauern um:  

 
13.11.2014  Rupert Ungersbªck 
18.11.2014  Henriette Rehberger  
 

Bgm. Engelbert Pichler und GR Peter Pichler  
gratulierten Martha Schabata zum 95. Geburtstag. 

Bgm. Engelbert Pichler  
 gratulierte Hermine und Franz Jeitler  

zur Goldenen Hochzeit. 
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Kindergarten Grimmenstein  

Das nun zu Ende gehende Jahr gibt uns wieder 

die Möglichkeit, einen kleinen Rückblick zu ma-

chen, auf die vielen schönen Ereignisse, die wir 

mit euren Kindern erleben durften. 

 

Obwohl das heurige Gartenjahr ziemlich verreg-

net war, konnten wir trotzdem viele Dinge ernten.  

Die Kinder waren mit großem Eifer dabei, die Erd-

äpfel aus zu graben und die vielen Kürbisse mit 

dem Wagen in den Kindergarten zu bringen. 

Höhepunkt war dann wieder unser Verkaufsstand 

auf dem Rathausplatz, der von den Kindern im 

letzten Kindergartenjahr gestaltet und betreut wur-

de. 

Vielen Dank an alle, die unsere biologischen Le-

bensmittel schätzen und immer wieder bei uns  

Ăeinkaufenñ.  

Mit dem Erlös werden im Frühling wieder Arbeits-

geräte, Samen und Pflanzen angekauft. 

 

 

 

Am 7. November feierten wir unser traditionelles 

Laternenfest . 

Gott sei Dank hatten wir Glück mit dem Wetter, so 

dass auch der Umzug stattfinden konnte. Beim 

großartigen Buffet unseres Elternbeirates klang 

das Fest stimmungsvoll und gemütlich aus. 

Besonders gefreut haben wir uns, dass unser Fest 

so viele Gäste angelockt hatte, auch Bewohner 

des ĂHauses der Generationenñ feierten mit uns 

mit. Der Reinerlös von 260 Euro wird wieder für 

den Ankauf von Arbeitsmaterialien verwendet. Ein 

herzliches Danke an unseren Elternbeirat für die 

Organisation und Betreuung und an alle Eltern für 

ihre tatkräftige Mitarbeit. Danke auch für die  

20 Euro von einer lieben Tante.  

Vielen Dank an unseren  Herrn Bürgermeister, der 

sich trotz vieler Verpflichtungen die Zeit nahm, für 

die Kinder in die Rolle des Hl. Nikolaus zu schlüp-

fen. Da dies sehr liebevoll und einfühlsam ge-

schah, war es für die Kinder ein wunderschönes 

Erlebnis. 

Danke auch an alle Gemeindebediensteten für die 

gute, problemlose Zusammenarbeit, die wir sehr 

schätzen. 

 

Euch allen ein frohes, friedvolles und ruhiges 

Weihnachtsfest und die besten Wünsche für 

das Jahr 2015!   

  

Euer Kindergartenteam                                           

                 Hermi, Michi, Theresa, 

Cilli, Margit & Sandra                                                                 

                                                                                  

Wer das Staunen und                                                                                 

Wundern verlernt hat,                                                                      

lernt keine Wunder  
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Kindergarten Hochegg 

Schnell vergingen die ersten Monate im neuen 

Kindergartenjahr und genau so schnell wuchsen 

wir zu einer Gruppe zusammen.  

Erntedankfeier im Kindergarten  

Voller Begeisterung kochten die Kinder eine Kür-

biscremesuppe und backten einen Apfelstrudel.  

Gemeinsam machten wir uns dabei auf die Reise, 

um heimisches Obst und Gemüse kennen zu ler-

nen. 

 

Dank dem schönen Wetter im Herbsté 

é konnten wir uns viel im Garten bewegené 

 

é und die neuen Gerªte im Garten ausprobieren, 

die den Kindern sehr viel Freude bereiten. 

Ebenfalls sehr viel Freude haben die Kinder bei 

unseren Ausflügen in den Wald, bei denen sie viel 

Erfahrung sammeln können.  

 

Wir bedanken uns bei all jenen, die uns das ganze 
Jahr über tatkräftig unterstützen:  

Vielen Dank an die Gemeinde für die neuen Gar-
tengeräte.  

Vielen Dank an unseren Elternbeirat, der uns das 
ganze Jahr unterstützt. 
Dankeschön auch an Herrn Pfarrer Ulrich und 
an all die anderen helfenden Hände J 

Tannenzweige, Kugeln und Lichter  

Große Augen aus staunenden  

Kindergesichtern.  

Zarte Düfte und Herzen so weit.  

Wir wünschen allen eine frohe  

Weihnachtszeit!  
 

Die Hochegger Kindergartenkinder,  

Claudia und Uli 

 


